
Touristennächtigungen 2011
Absolute Zahlen aus dem Tourismus (Betten, Nächtigungen etc.) sind neben der touristischen Ausrichtung 
eines Landes natürlich auch von seiner Größe abhängig. Um die relative Bedeutung bestimmter 
Tourismusdaten für einzelnen Staaten beurteilen zu können, ist es sinnvoll Kennzahlen mit Bezugsgrößen 
zu definieren.

Eine der gängigsten Kennzahlen setzt dabei die Zahl der Touristennächtigungen in Beziehung zur Zahl der 
Einwohner der jeweiligen Länder. 

In Österreich entfielen 2011 auf einen Einwohner 9,8 Touristennächtigungen in Hotels und ähnlichen 
Betrieben. Innerhalb der EU weisen nur Malta (18,0) und Zypern (16,8) höhere Vergleichswerte auf. Der 
EU-Durchschnitt liegt bei 3,2 Nächtigungen je Einwohner.
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je Einwohner

EU insgesamt: 3,2

* in Hotels und ähnlichen Betrieben
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